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Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparvorordnung (EnEV) vom’1 16.10.2013

Gültig bis: 10.12.2029 Rogistriermimmer HH-zois-oosooosaa
toddf 'BuBHInaniumiiior wuicla bemiragt am . *1

Gebäude
Gebäudetyp Mehrfamilienhaus

Adresse _

Gebäudeteil Ganzes Gebäude

Baujahr Gebäude 1958
Gebäudefoto

Baujahr Wärmoerzeugor' 2018
(freiwillig)

Anzahl Wohnungen 10

Gebäudenutzfiäche (A.,) 756,28 m? (XI nach 1 10 CrvfcV aun dor Wohnflächo «rntllel!

Wesentliche Energieträger für 
Heizung und Wnrmwassor''

Erdgas L

Erneuerbare Energien Art; Verwundung:

Art der Lüftung/Kühlung 1X1 Fensterlüftung Lüftungsanlage mit Wätmorückgewlnnung Anlage zur
Schachtlüftung Lüftungsanlage ohne Wärmerückgawinnung Kühlung

Anlass der Ausstellung Neubau CS Modernisierung Sonstiges
des Energieausweises Vormlstimg / Verkauf (Änderung / Erweiterung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von 
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als 
Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV. die sich in der Regel von den allgemeinen 
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen 
(Erläuterungen - siehe Sette 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). 
Oie Ergebnisse sind auf Seite 2 dergestollt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig. 

iXI Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt 
(Energieverbrauchsausweis), Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf / Verbrauch durch ?Xi Eigentümer Aussteller
Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefögt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Enargleousweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte 
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen 
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussißllcir

M.gEM. Oliver Rausch 
Gebäucleonergieberater 
c/o Techem Energy Services GmbH 
Hauptstraße 89 
65760 Eschhorn
1) Datum der anoewendaton EnEV, gegabonfalls angewandaten Ändatungsvarordnung zur EnEV 21 Bel nicht rechtzeitiger Zuteilung der 
Bagistriernummer (5 17 Absatz 4 Selz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung elnzulrageu, die Begistriernummer ist nach deren Eingang 
nachträglich elnzusetren. 3) Mehrtnchangoben möglich 4) bei Wärmenoizan Baujahr der Übergabastollen
AF-Nr.: 2010000335257 EA-Nr.: 0015062690912190000805454

Untorsohritt des Ausstellers
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Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom" 16.10.2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer HH-2O1Ö-OO3OOO088
lud«» Reijrswiwinurnme» vniide DeanirHMt am i

Energiebedarf

M
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I
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CO .-Emissionen11
Endenergiebedarf dieses Gebäudes 

kWh/(m2a)

kg/(m2-a)

100 125 150 175 200 225 >250

Anfordormmun gomüB EnEV '
PfimärflnfiffliBbariarf

Ist-Wart kWli/(m!'a) Anforderungswort
Enargeilsohn OueiHtai dor Gobaudehüllo H '

Ist-Wort W/(m2-K) Anfordorungsweri
Sommerlicbnr Wärmoschütz (bei Neubau)

kWh/(m2a)
Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

Für Eiiemlabodarfsbarechnunaen verwendtuas Vatfahren
Vorfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

kWh/(rnJ-o) Verfahren nach DIN V 18699

Regelung nach ä 3 AbsatJ 6 EnEV 

Varalnfachungen nach 6 9 Abs, 2 EnEVW/(m»-K)
oingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
(Pllichtangabe in Immobilienanzeigoii) kWh/(m2a)

Angaben zum EEWärmeG
Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des 
Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbere- 
Energlen-Wärrnogosetzes (EEWärmeG)

Art: Dockunguonteil; %

%

%

Ersatzmaßnahmen
Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die 
ErsatzmaBnihmo nach 57 Absatz 1 Nr. 2 
EEWärmeG erfOVt.

Die nach §7 Abs. 1 Nr. 2 EEWärmeG verschärften 
Anforderungswerte der EnEV sind eingehalten.
Die In Verbindung mit 58 EEWärmeG um % 
verschärften Anforderungswerto dar EnEV sind 
eingehalten.

Verschärfter Anforderungswert 
Primärenorgiabedarf;
Verschärfter Anforderungswert 
für die energetische Quallltät der 
Gobäiidohülle H

kWh/(m3-8)

W/(m2'K|

Vergleichswerte Endenergiebedarf
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Dia Enorgieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des 
Energiebedarfs unterschiedliche Verfahren zu, die im Elnzelfall zu 
unterschiedlichen Ergebnissen führen können. Insbesondere wegen 
standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte 
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die 
ausgewiasonen Bedarfswerte dor Skala sind spezifische Werte nach 
dor EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzflflche (Au), die im 
Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

1) siehe Fußnote 1 auf Seile 1 des Energioauswelses 2| siehe Fußnote 2 su( Solle 1 des Energloauswolsos 3) freiwillige Angabe
4) bei Neubau sowie bei Modernisierung Im Full dos i 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV 51 nur bol Neubuu 81 nur bei Neubau im Fall der Anwendung
von S7 Absmzl Nr. 2 EEWärmeG 7) EFH: Einfamilienhaus, MFH; Mehrfamilienhaus
AF-Nr.; 2010000335257 EA-Nr.; 0016062690912190000906454
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Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinaparverordnung (EnEV) vom" 16.10.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer'’ HH.2019-003000888
(odci 'Raamlntrmimmer winde boanirttut am 'I

Energieverbrauch
Endenergieverbrauch dieses Gebäudes

97_ kWh/{m2,a)

A B c D E fH
25 50 76 100 125 150 175 200 225 >250

107 I(Wh/(m2 a)
Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
(Pflichtangabe für ImmobilienanzeigGn) 97 kWh/(m2 a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
Zeitraum

von bis

Energieträger Primär-
Energia-
faktor

Energieverbrauch
IkWhl

Anteil
Warmwasser

IkWhl

Anteil Heizung 
[kWh)

Kllma-
faktor

01.01.16 31,12.16 Erdgas L 1,10 48.851 48.851 1,12

01.01.17 31.12.17 Erdgas L 1,10 52.554 52.554 1,15

01.01.18 31.12.10 Erdgas L 1,10 51.677 51.677 1,17

01.01.16 31.12.18 Warmwnsserzuschlag 1,10 45.377 45.377

Vergleichswerte Endenergie
a 1 r- 1 o | r r HBHHIBl

Oie modellhaft ermittelten Vergleichswerle beziehen sich auf 
Gebäude, In denen die Wärme für Holzung und Warmwasser 
durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt wird.U 25 SO TS 100 12S 150 175 200 225 >250
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Soli ein Enargiovorbauohskonnwert eines mit Fern- oder 
Nohwflrme beheizten Gebäudes vergllchon werden, ist zu 
beachten, dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % 
geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden 
mit Kosselhelzung zu erwarten ist.

$

£ ^ P ijj P

Erläuterungen zum Verfahren
Daa Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Enorgieeinsparverordnung vorgegeben. Oie Werte der Skala 
sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gabäudenutzflöche (A„) nech der Energieainspervorordnung, die im Allgemeinen 
größer ist als die Wohnfläche dos Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht 
insbesondere wegen des Wittorungsoinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab. II

II siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energleauswoises 2) siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Enorgleauswelsas 3) gegebenenfalls auch 
Leeratandszuschlägo, Warmwasser- odar KOhlpauschalo in kWh 4| EFH; Einfamilianhaus, MFH: Mehrfamilienhaus
AF-Nr.: 2010000336267 EA-Nr.; 0015062690912190000905454
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Energieausweis für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverorclnung (EnEV) vom" 16.10.2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriemumnier HH-zoia-ooaoooöHB
Indni Rrfinuiernunimer wurde hediiliiigi .»in . i

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind iX möglich

Empfohlene Modeinisjerungsmaßnahmen
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Sonstiges Nachträgliche Dämmung der Kellerdecke bzw. der Bauteile 
gegen Erdreich. Dämmung zugänglicher Wärmeverteilungs
und ggf. vorhandener Warmwasserleitungen sowie
Armaturen (gern. EnEV). soweit noch nicht erfolgt.

IS

Außenwand gg. 
Außenluft

Energetische Modernisierung der Fassade bzw. Einsatz 
zusätzlicher Wärmedämmverbundsysteme (gern. EnEV), 
soweit noch nicht erfolgt.

IX!

Fenster Modernisierung der Fenster (gern. EnEV), soweit noch nicht 
erfolgt.

!XI

Heizung Energetische Optimierung der Heizanlagentechnik (gern.
EnEV), soweit noch nicht erfolgt.

XI

nicht möglich
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weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis; Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information. 
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen 
sind erhältlich bei/unter;

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis lAnnabim Iruiwilliol
Die Erstellung dieses Energieausweises erfolgt ohne Durchführung eines Vororttermins durch den Aussteller 
und ausschließlich aufgrund der vom Kunden zur Verfügung gestellten Angaben zum Objekt und zum Energie
verbrauch. Für die Feststellung von Umfang und Wirtschaftlichkeit möglicher Modernisierungsmaßnahmen 
empfehlen wir einen Vororttermin mit einem ortsansässigen Energieberaler.

1| Bioho Fußnote 1 auf Seile t des Eneroieausweisos 2) siehe Fußnote 2 auf Solle 1 des Energleausweisas

AF-Nr.; 2010000335257 EA-Nr.; 0015062690912190000905454


